
Gewalt am Arbeitsplatz betrifft Unternehmen aller Branchen und stellt Inhaber*innen und
Führungskräfte vor wachsende Herausforderungen. Ein professioneller Umgang mit belastenden
Situationen trägt wesentlich dazu bei, Mitarbeitende ebenso wie Inhaber*innen und Führungskräfte
zu schützen, Handlungssicherheit zu stärken und eine gesunde Unternehmenskultur zu fördern.

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Psychische Gesundheit fördern – Arbeitskraft sichern und
erhalten“ laden wir Inhaber*innen und Führungskräfte herzlich zu einem praxisorientierten
Führungsdialog ein. Freuen Sie sich auf spannende Perspektiven aus Wirtschaft, Medizin und
Sozialpsychiatrie, einen fundierten Fachimpuls sowie die Möglichkeit, Erfahrungen auszutauschen
und konkrete Impulse für Prävention, Gewaltschutz und den sicheren Umgang mit
herausfordernden Situationen im eigenen Unternehmen mitzunehmen.

SAVE THE DATE

Inhaber*innen und Führungskräfte im Dialog

Psychische Gesundheit fördern -
Arbeitskraft sichern und erhalten

Sicher führen - Prävention und
Intervention bei Gewalt am
Arbeitsplatz

29. Oktober 2026

14:00-17:00 Uhr
(Ankommen ab 13:30 Uhr)

IHK Neubrandenburg für das östliche
Mecklenburg-Vorpommern
(Katharinenstraße 48, 17033
Neubrandenburg)

Merken Sie sich den Termin bereits heute vor.
Die ausführliche Einladung mit Programm, Referierenden und Informationen zur
Anmeldung erhalten Sie in Kürze.
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Parkplätze der IHK befinden sich
am Ende der Katharinenstraße
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